
FC Bödigheim - FC Donebach II 2:0 

Die Gastgeber knüpften nicht an die spielerische Leistung vom Vorsonntag an. Dies lag am 

Fehlen einiger Mittelfeldakteure, aber auch an der kompakten Gästeabwehr. Dennoch konnte 

Donebach das frühe Gegentor in der 1. Minute durch Sergej Gregorjan nicht verhindern. Nach 

einer guten Gelegenheit für Martin Reichardt wurde Bödigheims Torwart-Oldie Daniel 

Gruner in der 34. Minute erstmals von den Gästestürmern auf die Probe gestellt. Drei Minuten 

später ergab sich die erste Gelegenheit für den angeschlagenen Mustafa Sevren. In der 54. 

Minute war der Gästekeeper machtlos, als S. Gregorjan mit einem gutplatzierten 16-Meter-

Schuss das 2:0 markierte. 

FV Laudenberg - FC Zimmern 2:0 

Gegen die kampfstarken Gäste tat sich der FVL zunächst schwer. Es entwickelte sich ein 

ausgeglichenes Spiel. In der 20. Minute hatte der FVL zweimal die Chance zur Führung, doch 

Saffrich scheiterte knapp. Auf der anderen Seite hatte Abwehrspieler Jens Hüsken alle Hände 

voll zu tun, um den agilen Gästestürmer Schaffer in Schach zu halten. In der 28. Minute die 

Großchanche für Zimmern zur Führung, doch ein freistehender Gästestürmer brachte den 

Abpraller nach glänzender Hüsken-Parade nicht im Kasten unter. Kurz vor der Pause 

verwandelte Dominik Müller freistehend eine scharfe Hereingabe von Hirmer zur FVL-

Führung. Es dauerte bis zur 62. Minute, ehe wiederrum Müller per Kopf zur Stelle war und 

die Flanke von Hrynko zum 2:0 ins Netz setzte. 

SV Wettersdorf/ Glashofen - VfB Sennfeld 2:2 

Die Gäste aus Sennfeld gingen gleich in der 2. Minute durch einen direkt verwandelten 

Eckball von Cybiak in Führung. In der 12. Minute folgte beinahe das 0:2, der Schiedsrichter 

entschied jedoch auf Abseits. In der 18. Minute erzielte der SV dann durch Schlegel nach 

schöner Vorarbeit von Schelmbauer den Ausgleich. Insgesamt hatten die Gäste jedoch mehr 

vom Spiel: In der 26. Minute hatte der VfB Pech, als ein abgefälschter Schuss nur an die 

Unterkante der Latte klatschte. 

Nach dem Seitenwechsel wurde der SV vermehrt in die Defensive gedrängt. In der 70. Minute 

hatte der VfB durch einen Kopfball die Riesenchance zum 2:1. Geiger parierte jedoch 

glänzend. Im Gegenzug bestrafte Schelmbauer die Gäste und schoss zum glücklichen 2:1 ein. 

Kurz darauf erzielte dann erneut Cybiak per Freistoß das längst fällige und verdiente zweite 

Tor für Sennfeld. 

SG Erfeld/Gerichtstetten - VfR Gommersdorf II 7:2 

Gleich nach dem Anpfiff nahmen die Gastgeber das Spiel in die Hand und nach zwei 

vergebenen Torchancen fielen in der 18. und 20. Minute die Tore zur 2:0 Führung. Mit dem 

ersten guten Angriff gelang den Gästen jedoch postwendend der Anschlusstreffer. 

Die SG ließ sich davon nicht beirren, spielte weiter guten Angriffsfußball und bis zur Pause 

hieß es nach toll herausgespielten Toren 5:1. Im zweiten Abschnitt war das Spiel 

ausgeglichener und nach dem 5:2 spielten die Einheimischen konzentrierter und schraubten 

das Ergebnis bis zum Schlusspfiff auf 7:2 hoch. 

TV Hardheim II - Eintracht Walldürn II 2:1 



Die Gäste begannen überlegen und profitierten von den vielen Fehlern der einheimischen 

Abwehr. Bereits nach zehn Minuten bekamen sie einen Foulelfmeter zugesprochen, den der 

Tormann des TVH jedoch an den Pfosten lenkte. Kurze Zeit später gingen sie nach einem 

Konter durch Buschmann mit 0:1 in Führung. Der TVH hatte spielerisch und läuferisch den 

Gästen nichts entgegenzusetzen und konnte sich nur durch Einzelaktionen Chancen 

erarbeiten. 

Die zweite Halbzeit lief etwas besser, wobei die Eintracht aber weiter munter mitspielte. Für 

den Ausgleich musste eine Einzelleistung von Gosner herhalten, nach der er mit einem 

schönen Schuss unter die Latte das 1:1 erzielte. In der 77. Minute spielte erneut Gosner die 

gesamte gegnerische Abwehr aus und schoss überlegt zum 2:1 ein. 

Spvgg. Sindolsheim - Spvgg. Hainstadt 0:1 

Gleich zu Beginn hatte die Spvgg. gute Chancen, die jedoch nicht genutzt werden konnten. 

Bis zur Pause war das Spiel dann ausgeglichen. Nach dem Seitenwechsel wurde Hainstadt 

stärker, ging in der 55. Minute durch Wiese mit 0:1 in Führung und hätte danach noch die 

Chance auf ein 2:0 gehabt, die jedoch vergeben wurde. So blieb es beim verdienten 0:1. 

SV Ballenberg - SV Rippberg 0:2 

In der ersten Halbzeit war der SVB die überlegene Mannschaft und hatte bei zwei 

Großchancen Pech. Erst gegen Ende der Hälfte konnte sich Rippberg etwas befreien und sich 

erste Chancen erspielen. In den ersten zehn Minuten der zweiten Halbzeit war Rippberg 

spielbestimmend und erzielte prompt in der 53. Minute das überraschende 1:0. Danach 

wurden die Gastgeber wieder spielbestimmend, doch vergaben sie viele Chancen. Auch nach 

einer gelb/roten Karte der Heimmannschaft blieb Ballenberg am Drücker, doch der 

überfällige Ausgleich gelang nicht. In der 77. Minute rettete der Rippberger Schlussmann mit 

einer Glanzparade die knappe Führung. Mit dem Schlusspfiff erhöhten die Gäste per Konter 

auf 0:2. 

VfL Eberstadt - SV Waldhausen 3:2 

In der 6. Minute verhinderte die Latte den 0:1 Rückstand. Mit zunehmender Spieldauer nahm 

der VfL Fahrt auf und D. Brunner erzielte in der 15. Minute per Kopf das 1:0. Durch einen 

Freistoß in der 27. Minute gelang S.Vasko das 2:0. Nach einem schulmäßig vorgetragenen 

Konter in der 41. Minute erzielte Oggo das 3:0, eher der SV durch einen Strafstoß auf 3:1 

verkürzte. Der Beginn der zweiten Hälfte stand ganz im Zeichen des SVW, der den VfL 

gehörig unter Druck setzen konnte. Diesem Druck setzte der VfL gefährliche Konter 

gegenüber. T. Koller verkürzte in der 85. auf 3:2, was gleichzeitig den Endstand bedeutete. 

Der Sieg des VfL war hart umkämpft, was auch die Anzahl an Fouls und gelben Karten 

zeigte. 

 


